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Eine Zeit des Schreckens
Von Ernſt Harder

Schluß

Jch hob die halb Liegende halb Knieende empor ließ ſie
auf mein Feldbett ſinken und wuſch die Ohnmächtige mit
Kölniſchem Waſſer Ein Glas Wein hob die Kräfte noch
weiter und ſo kehrte denn bald das volle Bewußtſein zurück

Nur die wahnſinnige Angſt ſchwand nicht aus den Augen
des Mädchens Ja Wahnſinn war das rechte Wort einen
P heiinlichen ſtarren Blick hatten die ſonſt ſo leuchtenden

ugen
Beruhige Dich Mädchen hier darf Dir Niemand etwas

thun tröſtete ich ſie Was iſt geſchehen Erzähle oderda trink noch ein Glas Wein der wird Dich träſtigen und

dann erzähle was Du weißt
Gehorſam wie ein Kind trank Anunziata Als ſie von

dem Bette ſich dann erheben wollte hielt ich ſie ſanft zurück
und uun begann ſie

Meine beiden Schweſtern Marco der Knecht und ich
waren hinunter geſtiegen zur Stadt um einzukaufen für das
Feſt unſeres Ortsheiligen das heute ſtattfindet Vorgeſtern
war es Wir waren heiter und guter Dinge wie immer
und ließen uns nicht das geringſte Böſe träumen Jn der
Stadt trafen wir alle Leute auf den Straßen Man ſchrie
und lärmte lauter als ſonſt aber da wir dachten daß es
ſich wieder einmal um die Wahlen handele kümmerten wir
uns wenig darum

Da mit einem Male blieben wir Alle wie vom Blitze
getroffen ſtehen
An unſer Ohr ſchlug das Wort der furchtbaren Seuche

die vor drei Jahren in unſeren Gegenden ſo großes Elend
angerichtet hatte und die nun wieder gekommen ſein ſollte
die Cholera Die Leute ſagten das Waſſer ſei vergiftet
mehrere Perſonen ſeien bereits geſtorben und mit drohenden
Geſichtern ſprachen ſie davon das Haus der Behörden zu
ſtürmen die nicht beſſer verſtänden die Bürger zu ſchützen

Was ſollten wir thun Der ängſtliche Marco rieth zur
sofortigen Umkehr aber wir drei Schweſtern meinten erſt
müßten die Einkäufe beſorgt werden Dann wollten wir
ſo ſchnell unſere Füße uns tragen konnten nach Raſtimonte
zurück Die Leute ſchrieen Alle von einer Vergiftung des
Waſſers Nun wir wollten kein Waſſer trinken und da
konnte uns die Krankheit nichts thun

Das Mädchen hielt an und ſchluchzte plötzlich herzzer
reißend wie im Krampfe auf Dann fuhr ſie fort mit
fliegender Stimme gleichſam um die durch die Unterbrechung
verſtrichene Zeit wieder einzuholen

Wir kamen unbemerkt von unſeren Dorfbewohnern nach
Hauſe zurück und den ganzen Tag darauf ging bei uns
Alles wie gewöhnlich Unſere Gäſte führten freilich ab
Plrofende Reden Sie hatten ſich mit Gewehren und

iſtolen bewaffnet und ſchwuren Jeden niederzuſchießen der
ans der Stadt nach Raſtimonte kommen werde um uns die
Cholera zu bringen Wer aber bei uns krank würde der
ſollte Heilige Jungfrau erbarme Dich meiner mit allen
ſeinen Habſeligkeiten verbrannt werden damit nicht noch
andere Leute angeſteckt würden und das große Sterben wie
es ſchon früher bei uns geherrſcht nicht wieder beginne

Ach Herr ach Herr
Jn der Nacht zu heute erkrankten die beiden Schweſtern

und ſchon in wenigen Stunden waren Beide todt Jch war
um ſie herum um ihnen zu helfen Aber was konnte ich
thun Ach es war entſetzlich

Man konnte den Tod der Beiden nicht verheimlichen
and ehe wir es uns verſahen ſtürmten die Leute aus dem
Dorfe wie toll unſer Haus Die Leichen der armen
Schweſtern wurden auf den Platz vor unſerem Hauſe ge
ſchleppt Holz herbeigetragen und daun dann warf
man ſie ins Feuer

Wieder wurde das Mädchen von einem krampfartigen
Schluchzen unterbrochen Jch wollte ihren Kopf halten
aber ſie ſtieß mich ſcheu zurück

Nein nein Als die Körper der Schweſtern verbrann
ten wurde ich vor Schreck und Entſetzen ohnmächtig Mein
Vater und Marco brachten mich ins Haus zurück und eben
hatte ich die Augen wieder aufgeſchlagen als ich ein furcht
bares Gebrüll vor unſerem Hauſe hörte Man ſchrie Jns
Feuer mit der Anunziata ſie hat die Cholera

Der Schreck und die Angſt trieben mich empor Während
der Vater vor der Thür mit den Männern ſprach um ſie
zurückzuhalten ſprang ich wie ich ging und ſtand auf den
Hof und raunte in die Berge ſoweit mich meine Füße
tragen wollten

Sie ſchwieg erſchöpft Als ich mich nähern wollte wich
ſie abermals zurück Nein nein berühren Sie mich nicht
ich habe den Tod an mir Ach ich Aermſte ich Elende

Sei ruhig Anunziata erwiderte ich und hielt die ſich
heftig Sträubende trotz aller ihrer Angſt feſt Sterben
müſſen wir Alle einmal aber der Cholera erliegt der am
ſchnellſten der ſie fürchtet Niemand ſoll Dir etwas zu
Leide thun ſo lange ich noch einen Arm heben kann

Das Mädchen glitt von dem Bett herab zu meinen
üßen Ach Dank Herr die Madonna wird Sie ſegnen
ch will für Sie beten

Bete immerhin Mädchen wir werden Dein Gebet um
höheren Schutz vielleicht gebrauchen entgegnete ich denn
eben erſchien Carlo mein Diener mit ängſtlichem Geſicht
in der Zeltthür

Jch redete dem Mädchen zu ſich ruhig zu verhalten

Die Kunde von
und ging zu Jenem hinaus

Die Dinge ſtanden allerdings ernſt D
hatte ſich bereits V

Die
dem was in Raſtimonte geſchehen
breitet und man hatte auch Anunziata kommen ſehen
Lente zeigten offene Aufſäſſigkeit weigerten ſich weiter zu
arbeiten und verlangten d ne Entfernung des
Mädchens das ihnen den Tod bringen Shr Micht weiter arbeiten wolkt ſo laßt es
bleiben antwortete ich mit möglichſter Ruhe Aber ſchämt
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Jhr Euch nicht das arme Mädchen von dem die Meiſten
von Euch vor acht Tagen noch ſo viel hielten den tollen
Leuten von Raſtimonte auszuliefern damit ſie es ermorden
Geht und ſchweigt

Die kurzen Worte wirkten auf die Mehrzahl Aber ein
Burſche welcher ſchon die Epidemie vor mehreren Jahren
mit erlebt ſchrie daß Anunziata ſterben müſſe damit nicht
alle Anderen ſtürben Und ſeine wilde Erregung meiſterte
die Menge deren Furcht und Erregung nun keine Grenzen
mehr kannte

Schämt Euch Leute wiederholte ich mit kräftiger
Stimme Das Mädchen iſt ſchuldlos

Aber alles Reden war umſonſt Man wollte auf mein
er eindringen Doch nun war auch meine Geduld zu

nde Der Erſte welcher den Arm gegen das Mädchen
hebt erhält eine Kugel und Jhr wißt ich ſchieße ſicher

Das wirkte und die Raſenden wichen zurück
Jch blieb in der Zeltthür ſtehen und überdachte unſere

Lage Die Situation war verzweifelt Was wollte ich mit
den Wenigen auf die ich mich verlaſſen konnte ausrichten
Vielleicht ſchoſſen wir ein Dutzend der Aufrührer nieder
und dann kam ihr Meſſer über uns Hilfe mußte von
Außen kommen aber wer ſollte ſie rufen

Dann tauchte in mir der Gedanke an Flucht auf Aber
allein Nein da war keine Ausſicht auf Entkommeun

Seitwärts im Gebirge lag ein kleines Fort mit fünfzig
Mann Beſatzung Konnten wir das erreichen ſo waren wir
geborgen Aber der Weg dorthin betrug an ſechs Stunden
und führte über Raſtimonte

Jch ſprach mit meinem Diener und dieſer meinte er
werde ſeine Landslente aus Piemont die mir ſchon früher
einmal als Schutzwache gedient wohl bewegen können mir
zu helfen Und es gelang dem braven Burſchen Dreißig
Mann waren wir nun ſtark und leidlich bewaffnet davon
zehn mit Schußwaffen Wir nahmen Anunziata in die
Mitte und traten den Weg an in aller Morgenfrühe

Doch es danerte nicht lange und die Verfolger waren
uns auf den Ferſen Jener Burſche der vorhin ſchon des
Mädchens Tod gefordert ſtürzte mit einer Steinpicke auf
mich los Jch fühlte mein Blut erſtarren aber einen Aus
weg gab es nicht ich hob den Revolver und der Wüthende
brach zuſammen

Der Weg war frei Schußwaffen hatten die Aufrührer
nicht und ſo ließen ſie uns nach dem Tode ihres Anführers
ziehen Doch war Schweres überwunden ſo ſtand noch
Schwereres bevor wir mußten Raſtimonte paſſiren

Und meine Ahnung trog nicht eine dichte Menſchen
maſſe pfeifende Kugeln belehrten uns daß hier keine Gnade
zu erhoffen ſei Unter heftigem Kugelwechſel bei welchem
drei Mann von uns verwundet wurden erreichten wir das
Hans Antonio Beraſto s des Vaters Anunziata s und
ſtürmten hinein Die Verfolger ſchenchte eine ſcharfe Salve
zurück und wir verbarrikadirten nun Thor und Thür

Jm Hanſe ſah es ſchrecklich ans Alles zerſchlagen und
geplündert von dem Pöbel Die Leiche des bei der Ver
theidigung ſeines Eigenthums erſchlagenen Beſitzers lag in
einem Winkel Das Geſicht des Mädchens zuckte heftig
aber gleich darauf war ſie wieder ruhig und gefaßt wie
auf dem ganzen Wege bisher und zeigte uns ein geheimes
Munitions und Waffenlager ihres Vaters das uns in den
Stand ſetzte zwölf lange Stunden die Angriffe des Pöbels
abzuweiſen Doch in dieſer Zeit wurden drei meiner Leute
erſchoſſen acht verwundet Dann kam Hilfe von dem
Militärpoſten wohin inzwiſchen die Kunde vom Kampfe ge
drungen war

Wir konnten nach Palermo ziehen Dort ſagte ich dem
Mädchen Lebewohl das bei Verwandten Aufnahme fand
Anunziata war ſtill ſanft geworden völlig verwandelt gegen
früher durch die Schreckensſcenen ſie wird das Furchtbare
überwunden haben als Gattin meines Carlo den ſie zwei
Jahre ſpäter heirathete

Vermiſchtes
Jn den Beinen liegt der Sieg Aus der militäriſchen Wirk

ſamkeit des vor einigen Tagen in Wien verſtorbenen Feldzeugmeiſters
Freiherrn Roſenzweig von Drunwehr theilt der Peſter Lloyd folgende
Eviſode mit Eines Tages tritt der General unvermuthet in eine Unter
offiziers Pflanzſchule wie ſie in der zweiten Hälfte der ſiebziger Jahre
noch beſtanden Er läßt durch den vortragenden Offizier einen Gefreiten
aufrufen und prüfen Der Gefreite bemüht ſich einige taktiſche Weis
heiten die man ihm eingebläut etwas confus von ſich zu geben Sie
Gefreiter unterbricht Baron Roſenzweig den Sprecher laſſen Sie das
Alles und zeigen Sie mir einmal wie der Soldat ſeinen Fußlappen zu
ſammenlegen ſoll Der Gefragte blickte dem General ins Geſicht ohne
ein Wort zu finden Dieſe Frage iſt in der Schule offenbar noch nicht
behandelt worden bemerkte der General Herr Oberlieutenant iſt ein
Bogen Fließpapier da Ja So ſchön geben Sie ihn her Zum Ge
freiten gewendet fuhr der General fort Stellen Sie ſich vor dieſer
Bogen Fließpapier ſei ein Fußlappen Legen Sie ihn auf den Tiſch
So Und nun Ihre flache Hand wie einen Fuß in die Mitte des Bogens
und nun machen Sie als ob Sie einem Rekruten zeigen müßten wie
der Lappen zu legen ſei Der Gefreite thut wie ihm geheißen es war
Alles gut nur den vorderen Zipfel bog er über die Zehen hinab ſodaß
derſelbe auf die Fußſohle zu liegen kam Sehen Sie Herr Ober
lieutenant begann der General das iſt falſch Was nützt mir die
ganze taktiſche Plapperei die einen ſehr zweifelhaften Werth hat wenn
der Gefreite oder Korporal nicht einmal die beſte Legart der Fußlappen
dem Rekruten beibringen kann In den Beinen liegt der Sieg und die
wichtigſte Kunſt des Jnfanteriſten iſt Marſchiren und Schießen Wenn
der Gefreite aber die Mannſchaft lehrt den Zipfel des Fußlappens
herunter ſtatt hinauf zu legen ſo treten ſich bei anſtrengenden Märſchen
die Leute Blaſen auf den Sohlen ſodaß ſie nicht weiter marſchiren
können ſondern im Straßengraben liegen bleiben Wird der Zipf
herunter gebogen ſo tritt ein Theil der Sohle hohl ſodaß von den
250 Mann mit denen die Kompagnie ins Feld marſchirt nach den
erſten drei Feldzugswochen 50 Fußmarode in den Spitälern zurück
bleiben Wird dagegen der Zipf nach oben gelegt aber ſo flach daß
kein Druck entſteht ſo tritt die Sohle auf eine glatte Fläche auf und

Sie bringen die Kompagnie in voller Kriegsſtärke ins Gefecht
Alſo wirken Sie dahin daß auch die Unteroffiziere der Mannſchaft die
Bedeutung des Satzes beibringen In den Beinen liegt der Sieg

Ein vergeßlicher Bräntigam Das Annweiler Wochen
blatt erzählt folgendes Stückchen das ſich am vergangenen Sonnabend
dort zugetragen hat Ein Brautpaar hat um 10 Uhr ſein Erſcheinen
auf dem Standesamt angezeigt Alles iſt bereit der Akt iſt geſchrieben
doch das Brautpaar verzieht mit ſeinem Kommen Es wird 11 Uhr
es ſchlägt 12 Uhr das Brautpaar erſcheint nicht Was nun
Man berathet hin und her Da erbietet ſich der Stadtſchreiber er

GeneralAnzeiger für Hallen den Saalkreis

uqwtÄ2 m2 Cwolle ſelbſt zum Bräutigam gehen und ihn erſuchen gütigſt im Verlanf des Nachmittags mit ſeiner holden Braut betreffs Eheſchließung

im Rathhaus erſcheinen zu wollen Dieſer Vorſchlag wird
angenommen Der Stadtſchreiber kommt zum Bräutigam fragt ihn
um den Grund ſeines Nichterſcheinens worauf der verdutzte Jakob
die Antwort giebt er habe ganz vergeſſen es ſeiner Braut zu ſagen
daß ſie heute Hochzeit machen wollten Als letztere dies erfährt über
ſchuttet ſie ihren Liebſten mit Vorwürfen und erklärt ihm ſie wolle
ihn gar nicht mehr ſie könne einen ſolchen Mann nicht brauchen Jetzt
wird dem Herrn Stadtſchreiber die Sache doch auch zu bunt und er
erklärt dem betrübten Bräutigam die Sache ſei damit nicht abgethan
er werde die Folgen ſchon ſehen Dies einſchüchternde Wort Reue
über ſeine Vergeßlichkeit und die alte Liebe ermuthigten den armen
Jakob von neuem um die Liebe ſeiner Braut zu werben und nicht
ohne Erfolg denn ſie erhörte ſein Flehen und um 4 Uhr waren ſie
doch ein glückliches Ehepaar

Ditto Die jungen Kaufleute die ihr Brot tagsüber in den
großen Geſchäften der Eity verdienen ſo ſchreibt der Londoner Korre
ſpondent der Münch N Nachr wohnen meiſt alle in den weit ent
legenen Vorſtädten aus denen ſie Morgens Bahn Omnibus oder
Pferdebahn nach den Stätten ihrer Wirkſamkeit bringen Abſolute
Pünktlichkeit beim Ankommen des Morgens iſt daher nicht immer
möglich und die meiſten Geſchäfte gewähren in dieſer Beziehung ihren
Angeſtellten eine gewiſſe Gnadenfriſt Eines der größten Schiffs
geſchäfte hatte nun angeordnet daß Alle die zu ſpät kommen in einem
dazu aufgelegten Buch die Urſache ihrer Unpünktlichkeit angeben mußten
Der Erſte der Zuſpätkommenden beginnt nun regelmäßig mit den
Worten Zugverſpätung Omnibuspferd geſtürzt oder wie der
Fall gerade liegen mag und die anderen ſetzten dann darunter ebenſo
regelmäßig ein Ditto Und ſo gewöhnt ſind ſie an dieſen formellen
Eintrag daß ſie ſich kaum je die Mühe nehmen nachzuſehen was für
eine Entſchuldigung am Kopfe der Liſte ſteht Eines Morgens nun
ſchrieb der erſte Ankömmling gewiſſenhaft die Worte nieder Frau
bekam Zwillinge und zu ſeinem äußerſten Erſtaunen fand der Chef
dieſe außerordentliche Entſchuldigung die ganze Liſte abwärts prompt
gedittot Sein Erſtaunen minderte ſich nicht als er ganz unten an
der Liſte auch das Ditto des jüngſten Lehrlings entdeckte Die
Dittos ſollen ſeitdem in dem Buch etwas ſeltener geworden ſein

Choucroute mann Sauerkrantmann ſo nennt der
Franzoſe den Deutſchen denn er meint daß wir daheim faſt nur von
Sauerkraut und Knödeln leben Doch haben wir ſo ſchreibt der
Pariſer Berichterſtatter nirgend ſo viel Sauerkraut eſſen ſehen wie
in Frankreich insbeſondere in Paris wo die Choucroute garnie
die Garnitur beſteht aus je einem papierdünnen Scheibchen Schinken
und Wurſt das beliebteſte Eſſen in den Bierwirthſchaften und Nacht
reſtaurants iſt Man ſpeiſt des Nachts zwiſchen 12 und 1 Uhr wenn
man aus dem Theater kommt um ſich die nöthige Bettſchwere zu
geben Frankreich kann ſeinen Bedarf an Weißkohl bei Weitem nicht
ſelber decken Man hat dies neuerdings bemerkt als wegen der Cholera
die Einfuhr der flach auf dem Boden wachſenden Gemüſe und Früchte
aus Deutſchland Belgien und Rußland verboten wurde der Preis des
Doppelzentners Kohlköpfe ſtieg von 7 auf 15 Franken Eine Sturm
petition der Sauerkrautſchneider und Händler ſowie der Bierwirthe iſt
daher ans Miniſterium ergangen wo der Direktor des Geſundheits
amtes glücklicher Weiſe noch ein Einſehen hatte Die Einfuhr des
Weißkohls wird wegen der hervorragenden Rolle welche dieſes Gemüſe
bei der Volksernährung ſpielt von den Choleramaßregeln ausgenommen
und wieder frei gegeben Die Franzoſen werden nach wie vor uns das
Sauerkraut wegeſſen und uns dennoch Choueroute mann betiteln

Ein guter Magen Man ſchreibt der Frkf Ztg aus Syd
ney 3 September In der in der Melbourner Vorſtadt Kew ge
legenen Central Jrrenanſtalt wurde geſtern die übliche Leichenbeſchauung
einer Tags zuvor dort verſtorbenen Patientin abgehalten Der An
ſtaltsarzt welcher die Obduktion der Todten vorgenommen hatte be
richtet dabei über folgende Funde die ſich im Magen und anderen
inneren Organen vorgefunden hatten Zunächſt waren drei Stück neu
ſilberne Löffel die man in der Anſtalt ſchon ſeit Monatsfriſt vermißt
hatte in den Gedärmen enthalten Dann fand ſich ein Stück Eiſen
vor von der Art wie man ſich ihrer zur Verbindung von Thürgriffen
bedient Außerdem enthielt der Magen zwei ziemlich große Glasſtücke
von dreieckiger Form Ferner ſtellte es ſich bei der Unterſuchung her
aus daß ein anderer Arzt der Verſtorbenen drei Tage vor ihrem Hin
ſcheiden ein 5 Zoll langes und faſt einen Zoll breites Stück Stahl
aus der Kehle gezogen hatte Das Wunderlichſte an der ganzen Sache
iſt aber daß das Frauenzimmer nicht etwa in Folge dieſer Ver
ſchluckungen geſtorben iſt ſondern und man möchte in dieſem Falle
hinzuſetzen ganz normal an der Gehirnerweichung an welcher ſie ſchon
ſeit geraumer Zeit gelitten hatte

Selbſtmorde in Preuſten Während des vorigen Jahrzehnts
hat das Jahr 1886 die größte Zahl der Selbſtmorde in Preußen auf
zuweiſen gehabt nämlich 3212 Jn den beiden folgenden Jahren trat
eine beträchtliche Verminderung ein der jedoch 1889 und 1890 wieder
eine Zunahme folgte Jn dieſen Jahren wurden nämlich 5615 und
5965 Selbſtmorde gezählt Doch blieben auch dieſe Zahlen immer noch
hinter denen nicht nur des Jahres 1886 ſondern auch der Jahre 1885
und 1883 zurück Faßt man die Geſchlechter getrennt ins Auge ſo
hatte bei dem weiblichen Geſchlechte die Selbſtmordzahl 1890 ihren
höchſten Stand 1283 erreicht von den männlichen Perſonen ſchieden
dagegen ſowohl 1883 wie in jedem der vier folgenden Jahre mehr frei
willig aus dem Leben als 1890 Jm Uebrigen wiederholte ſich 1890
dieſelbe Erſcheinung wie in den Vorjahren daß nämlich alljährlich un
gefähr vier mal ſo viel Männer als Frauen freiwillig in den Tod gehen

Ein kleines Mißverſtändniß Vom deutſchen Fiſcherei
tag in Friedrichshafen erzählt man folgendes Jntermezzo Eine
württembergiſche Prinzeſſin ließ ſich diejenigen Regierungs
räthe und Oberamtmänner beſonders vorſtellen welche auf dem Gebiete
der künſtlichen Fiſchzucht ſich hervorgethan haben Nachdem die hohe Frau
mit einem Oberamtmanne den ſie perſönlich längſt kannte auch über
deſſen Familienangehörige ſich unterhalten hatte wurde ihr vom Hof
marſchall ein weilerer Oberamtmann vorgeſtellt Dieſen fragte die
Prinzeſſin Sind Sie verheirathet Leider KöniglicheHoheit ſogar ſehr war die laute Antwort Mit allſeitig wahr
nehmbarer Entrüſtung wandte die Prinzeſſin ſich ab Hinterher erfolgte
Aufklärung dahin daß der Oberamtmann ſchwerhörig war Er hatte
verſtanden Sind Sie IJhr Bezirk auch verhagelt

Einer ſcheuſtlichen Thierquälerei hat ſich in der kleinen
algeriſchen Stadt Temouchent Provinz Oran ein Pächter ſchuldig ge
macht Er hatte mit ſeinem Schweinehirten Streit gehabt und letzterer
war ihm davon gelaufen Darüber wüthend ſchloß der Pächter ſeine
aus 55 Köpfen beſtehende Heerde in den Stall in der Abſicht ſie
darin verhungern zu laſſen und den Hirten auf Schadenerſatz zu ver
klagen Nach vierzehn Tagen machte ſich ringsum ein ſchrecklicher Ge
ruch bemerkbar die Polizei forſchte nach und ließ den Stall öffnen
Der Anblick der ſich darbot war ſchauderhaft die Schweine hatten
ſich untereinander aufgefreſſen nur 10 der größten waren noch am
Leben aber auch ihnen fehlte infolge der Kämpfe hier ein Bein dort
ein Ohr oder das geringelte Schwänzchen mehrere lagen mit aufge
ſchlitztem Bauche da Neben ihnen die verweſten Ueberreſte der Unter
legenen Der Pächter wird für ſeine Grauſamkeit beſtraft werden

Wilde Thiere in Jndien Nach amtlicher Statiſtik ſind im
vorigen Jahr in Indien 2460 Perſonen von wilden Thieren zerfleiſcht
und zu gleicher Zeit 64500 Hausthiere durch dieſelben getödtet worden
Dieſe Zahlen ſind immerhin ein wenig geringer als diejenigen des
Vorjahres wohl mit in Folge der Regierungsmaßregeln welche allein
im letzten Jahr 60000 Erlaubnißſcheine zum Tragen von Waffen nwilde Thiere verausgabte 14000 der Letzteren wurden getödtet Je

deutend ſchlimmer ſind die Verluſte durch Schlangen Sie betragen
im letzten Jahre 21412 Perſonen ohwohl 510659 dieſer Thiere im
gleichen Zeitraum getödtet wurden

Armer Mann Warum macht denn der Sepp immer ſo a
traurig s ſicht Ja mit dem is traurig Der weiß net wie
viel Kinder er hat Elf ſind s und bis fünf kann er bloß zählen

FliegSicherſter Beweis Herr Du bürſteſt meine leiden

letzter Zeit ganz miſerabel ab Johaun Diener Aber 4Herr Herr Sieh mal her dies e a
ich dieſen Morgen noch in meiner Taſche Hum

ſtimmig

e
S

e
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Der n u itr Anarchiften Häuptling Moſt genannt der tolleDu eht in ſich und eder ſeiner Freiheit zur Mäßigung

en Anlaß hat ihm ein Attentat bei dem Ausſtande in Homeſtead
gegeben als deſſen geiſtiger Urheber er bezeichnet wurde Er erklärt
jetzt in ſeiner Zeitung er ſei deſſen überdrüſſig Jedermanns Prügel
junge zu ſein und verhöhnt zugleich die Propaganda der That
Dafür bedenkt ihn nun die Londoner Autonomie mit folgendem
duftigen Liebesbrief Johann Moſt Schurke Da haben wir dicht
Endlich haſt du das Viſir gelüftet Daß du ein perſönlicher Feigling
biſt iſt aller Welt bekannt Daß du noch bei jeder Gelegenheit das
Haſenpanier ergriffen wo es ſich um perſönlichen Muth handelte das
wiſſen wir ſchon lange wir haben auch nie erwartet daß du Feiger je
ein Attentat verüben würdeſt Aber bis zu dieſem Tage haſt du noch
allen unſern Märtyrern Loblieder geſungen Schurke Zu welchem
Zweck haſt du ſ Z die Kriegswiſſenſchaft herausgegeben etwa um
Haſen zu ſchießen Mit einem Male ſtellſt du die ganze Vergangenheit
auf den Kopf und erklärſt Amerika ſei kein Land für Attentate weil
nun ja weil es dir vielleicht auch noch ein Mal an den Kragen gehen
könnte Sollen wir dir die Artikel welche du über die Chicagoer
Bombe geſchrieben haſt ſo lange um die Ohren hauen bis dein weich
gewordenes Gehirn ſich wieder ſetzt und du dich erinnerſt wer und
was du einſt warſt

Die vervollſtändigte Tafelrunde Eine den beſſeren
Ständen angehörige ältere Dame in Düſſeldorf hatte zur Feier
ihres Geburtstages ihre Bekannten zu einem Eſſen eingeladen Als
man an der Tafel Platz nehmen wollte ſtellte ſich heraus daß zufällig
nur dreizehn Perſonen anweſend waren Die Gaſtgeberin erklärte
unter ſolchen Umſtänden ſich keineswegs ſetzen zu wollen Was thun
Einem der eingeladenen Herren kam eine Erleuchtung ſchnell entſchloſſen
holte er ohne Weiteres einen Dienſtmann von der Straße Die
auf dieſe Weiſe vervollſtändigte Tafelrunde ſetzte ſich dann zum Feſt
mahl nieder und ergötzte ſich außer an den aufgetragenen Speiſen
namentlich an den Pflichteifer des Dienſtmanues der ſich nichts weniger
als verlegen zeigte Nach aufgehobener Tafel richtete der Herr welcher
den Dienſtmann herbeigeholt hatte an dieſen Scherzeshalber die Frage

Was bekommen Sie denn nun eigentlich Darauf unſer Dienſtmann
in unerſchütterlichem Ernſt Mer hadde ſibbe Gäng för der Gang
krieg ech fünf Groſche dat es zuſamme drei on fofzig Pfennig Ob
dieſer verblüffenden Antwort ſoll mit Ausnahme des Herrn welcher
den Dienſtmann beſtellt hatte die Feſtgeſellſchaft in ſtürmiſche Heiter
keit gerathen ſein

Der erſte Schultag der Gymnaſiaſtinnen Jn Wien er
öffnete am Dienstag Vormittag das vom Vereine für erweiterte Frauen
bildung ins Leben gerufene und mit Zuſtimmung des Wiener Gemeinde
raths im Gebäude des ſtädtiſchen Pädagogiums untergebrachte erſte
deutſche Mädchen Gymnaſinm in Oeſterreich zum erſten
Male ſeine Pforten Der erſte Schultag vereinigte 30 Schülerinnen
welche im Alter zwiſchen 14 und 16 Jahren ſtehen und bis auf eine
von ihnen durchweg aus Wien beziehungsweiſe deſſen nächſter Um
gebung ſind Das Gymnaſium wird von Jahr zu Jahr bis auf ſechs
Klaſſen erweitert werden Das Mädchen Gymnagſium ſteht unter der
Leitung des bewährten Schulmannes Prof Dr Hannak Der Unter
richt wird von ſieben Mittelſchul Profeſſoren ertheilt

Der verſiegelte Kater Jn dem Dorfe Gottberg wurde kürz
lich durch einen Gerichtsvollzieher das Anweſen und die Wohnung des
Beſitzers K verſiegelt dabei aber überſehen daß ſich in der Wohnung
der alte Hauskater befand welcher nach einigen Tagen vom Hunger
gepeinigt in der Wohnung furchtbar zu miauen anfing Es blieb
ſchließlich nichts weiter übrig als den Gerichtsvollzieher noch einmal
zu zitiren damit derſelbe die Siegel löſe und den Kater befreie

Ein Verbrecherjnbiläum feierte am Mittwoch ein aus der
Strafanſtalt zu Brandenburg a H entlaſſener 72 jähriger Mann Er
hatte es fertig gebracht ſeit ſeinem 15 Lebensjahre mit 8 Mal Haft
6 Mal Gefängniß 4 Mal Arbeitshaus und 6 Mal Zuchthaus mit
einer Geſammtdauer von 48 Jahren beſtraft zu werden Jn ſeinen
letzten 57 Lebensjahren hat er mit Anrechnung der Unterſuchungshaſt
im Ganzen 3 Jahre 9 Monate die Freiheit genoſſen

Mißglückte Verbeſſerung Herr der ſeine Zunge nicht
immer in der Gewalt hat kommt bei einer Feſtlichkeit neben der wohl
beleibten Frau Kommerzienrath zu ſitzen Jm Eifer des Geſprächs
bemerkt er Jch kann die dicken Frauen nicht leiden Jn demſelben
Augenblick wird ihm ſeine Taktloſigkeit klar und er wendet ſich zu
ſeiner Nachbarin mit dem Zuſatze Das heißt wenn ſie jung
ſind

Pariſer Chronik
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 12 Oktober
Von den Unſterblichen Ein moderner Magier

Zur Charakteriſtik Zola
Zwiſchen den ſieben Weiſen Griechenlands und den vierzig

Unſterblichen Frankreichs beſteht von mancherlei anderen Beſonder
heiten abgeſehen der Unterſchied daß Jene ihrer zweiundzwanzig
waren während Dieſe ſich gewöhnlich auf achtunddreißig reduziren Es
kommt in ganzen Decennien kanm einmal vor daß ſämmtliche Sitze
unter der Kuppel des Mazarin Palaſtes ihren Titular haben und ganz
unerhört iſt der Fall daß die Vierzig vollzählig zu einer Sitzung an
getreten wären Stets liegt einer oder der andere der Unſterblichen
im Sterben oder hat ſich juſt wenn ein neues Mitglied aufgenommen
wurde begraben laſſen in der Regel aber ſcheiden dieſe alten Herren
paarweiſe aus der Zeitlichkeit ſo daß von den vielumſtrittenen Fauteuils
zwei frei zu ſein pflegen Seit der Wahl Pierre Loti s als Nachfolger
Oectave Feuillet s waren ausnahmsweiſe alle Plätze beſetzt Renan s
Tod hat das normale Verhältniß der Unvollzähligkeit wieder hergeſtellt
und das unmittelbar hinterdrein erfolgte Ableben XRavier Marmier s
bringt die Regel der Doppel Vakanz aufs Neue zur Geltung

Der Letztgenannte iſt noch nicht unter der Erde und bereits hat
das Kirchthurmrennen um die Nachfolgerſchaft begonnen Allen voran
hat natürlich Herr Emile Zola ſeine Anſprüche angemeldet Ueber
die Periode wo ihn ſpöttiſche Bemerkungen über das Krankhafte ſeines
Ehrgeizes in Verlegenheit ſetzten iſt er der drei Mal glänzend Durch
gefallene hinaus Er ſchämt ſich nicht zu bekennen daß ihn das
grüne Fieber gepackt hat und daß er von dieſer eigenthümlichen

Geiſteskrankheit die zuerſt Alphonſe Daudet in ſeinem Jmmortel
diagnoſticirte ſo arg und ärger geſchüttelt wird wie nur je ein Nauroy
ein Thureau Dangin ein Manuel und was ſolcher ſchwankenden Ge
ſtalten mehr ſind IJch bin Kandidat auf Lebenszeit ſo erklärte Herr
Zola geſtern einem Jnterviewer Er geht eben von der Wahrnehmung
aus daß mit Dreiſtigkeit und Ausdauer in Paris Alles zu erreichen
iſt daß angeſichts des allgemeinen Mangels an Grundſätzen und ſelbſt
bewußfem Urtheil jeder Unſinn wenn er nur mit der nöthigen Zähigkeit
verfochten wird ſich ſchließlich der öffentlichen Meinung aufſchwatzen und
zum Glaubensbekenntniß des Boulevard machen läßt Ein ſchlagendes
Beiſpiel für die Richtigkeit dieſer Behauptung liefern die Er
folge des Magiers Joſephin Réladan Dieſer ſonderbare
Schwärmer hat das Unglaubliche durchgeſetzt mit ſeinem myſtiſchen
Nonſens Schule zu machen und eine ganze Gemeine von Schriftſtellern
Künſtlern und ſonſtigen Gläubigen um ſich zu ſchaaren im Jahre des
Heils 1892 als neuer Caglioſtro in phantaſtiſcher Verkleidung die
Straßen der Lichtſtadt zu durchwandeln und thatſächlich nicht ausgelacht
ſondern von einem großen Theil des ſogenannten gebildeten Publikums
als Prophet betrachtet zu werden Er behauptet in gerader Linie von
den Magiern Babyloniens abzuſtammen die Weisheit der Chaldäer
als Familiengeheimniß ererbt zu haben zugleich aber der Bewahrer und
Ausleger katholiſcher Rechtgläubigkeit zu ſein und in ſeiner Perſon die
Würden und Machtvollkommenheiten eines Großmeiſters der Tempel
ritter und eines Ordensobern der Roſenkreuzer zu vereinigen und mit
einer göttlichen Sendung behufs Wiederherſtellung des reinen Glaubens
der reinen Poeſie und der reinen Kunſt beauftragt zu ſein Zum Be
weiſe ſeiner Miſſion ſpaziert er ſeit vierzehn Jahren in roſenfarbigen
Sammtweſten umher trägt ein Wamms aus ſchwarzem Aktlas
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und dazu Spitzenmanſchetten zu denen die modernen Buckskin
Beinkleider und die vulgären Gummizugſtiefel paſſen wie die
Fauſt auf s Auge und läßt ſich auf Chaldäiſch als Sar
Fürſt anreden Er hat den Templerorden der rgrearn

Roſe geſtiftet oder wie er ſagt wieder erweckt er hat den Papſt
wegen Jrrlehre in den Bann gethan er hat alle Erzeugniſſe der

modernen Kunſt und Literatur mit Ausnahme der Muſik Richard
Wagner s ſowie der myſtiſch präraphaelitiſchen Leiſtungen ſeines eigenen
Anhangs in den Abgrund der Verdammniß verwieſen und er hat
ſich mit allen dieſen Herausforderungen des geſunden Menſchenver
ſtandes in Paris Stellung und Anſehen erſtritten Eine Schaar die
nender Frauen aus den Kreiſen des noble taubourg lanſcht ſeinen
Verkündigungen begabte Bildhauer und Maler ſuchen ſein Kunſtevan
gelium mit Meißel und Pinſel zu interpretiren hochadlige Herren
deren Ahnen in den Kreuzzügen glänzten nehmen von ihm die Titel
von Komthuren oder Archonten im Tempelritterorden der kreuztragen
den Roſe an Er hat für ſeine Getreuen eine eigene Kunſtausſtellung
der lege in s Daſein gerufen und die erleſenſten Kräfte unter
den hieſigen Muſikern drängten ſich im letzten Winter dazu ein von
ihm gedichtetes lyriſches Drama welches er den Sohn des Sternes
betitelt und als chaldäiſche Wagnerei bezeichnet hatte vor dem ele
ganten Tout Paris zur Aufführung bringen zu helfen

Bis jetzt hat noch Niemand zu ermitteln vermocht ob dieſer Markt
ſchreier ein Verrückter oder ein Schwindler oder beides zugleich iſt
Jedenfalls gehört die weiße Magie die er ausübt zu jener Sorte
von Zauber der wir Deutſche das Epitheton des faulen zuerkennen
Was thut s Hierzulande macht der Mann ſein Geſchäft ſpielt er
ſeine Rolle Von der Excentricität abgeſehen hat Herr Emile Zola
daſſelbe Syſtem verfolgt Er hat von exakten Wiſſenſchaften keine
Ahnung beruft ſich aber dreiſt auf Clande Bernard den Naturforfſcher
der für die Franzoſen den Grundſatz der unabhängigen nur an ihre
eigenen Forſchungsreſultate glaubenden Wiſſenſchaft verkörpert Seine
Romane wimmeln von den gröbſten Schnitzern in Bezug auf die Er
ſcheinungen in der Natur und die Vorgänge im alltäglichen Leben
trotzdem berühmt er ſich nur nach ſchärfſter Beobachtung der Wirklich
keit zu ſchildern Er läßt zu jedem neuen Romanthema durch einen
Schwarm namenloſer Handlanger Notizen ſammeln ſchreibt um ſeine
Leſer durch Gelehrſamkeit zu verblüffen ganze Seiten aus induſtriellen
Katechismen und Katalogen ab und prahlt dann mit den von ihm mühſam
zuſammengetragenen menſchheitsgeſchichtlichen Dokumenten Er ent
behrt in ſeinem Stil vollkommen der Anmuth des Humors und der
Jronie und er vindieirt ſich einfach den Titel eines literariſchen Re
formators des größten Romandichters der FJetztzeit Er beſchreibt
grundſätzlich nur das Widerliche das Rohe das Gemeine mit einem
Wort die niedrigſten Verirrungen der Menſchennatur und er nennt
das Naturalismus Die Dreiſtigkeit und die Halsſtarrigkeit mit
der er ſeit zwanzig Jahren für ſeinen literariſchen Unrath Reklame
macht hat der blöden Menge mit der Zeit imponirt Der Wider
ſpruch iſt verſtummt der Widerſtand ermattet Die letzten Reſte der
Oppoſition ſucht er durch eine erheuchelte Bekehrung zu überwinden
Den Katholiken hat er ſich jüngſt in Lourdes als frommer Pilger ge
zeigt in Turin gar hat er der Poſitiviſt und Nachfolger Claude
Bernard s die Erklärung abgegeben ſein Künſtlernaturell empöre
ſich gegen den Proteſtantismus Jetzt fehlt als letzte Palinodie nur
noch daß er den Revanchekrieg predigt daß er der bisher als Feind
des Chauvinismus gelten wollte ſich zur franco ruſſiſchen Allianz be
kennt Jch wette daß er auch dieſe Häutung demnächſt vollzieht und
daß das Chamäleon dann für die Akademie reif iſt G A Fiſcher

Luſtige Ecke
Ein armer Jude ans der Provinz beſucht den iſraelitiſchen

Friedhof in Weißenfee und bewundert die koſtbaren Erbbegräbniſſe
Ganz beſonders erregen zwei durch reiche Pracht ausgezeichnete Grab
ſtätten ſein Staunen die in goldenen Buchſtaben die Familiennamen
zweier bekannter Finanzgrößen zeigen Nach geraumer Weile ſtiller

Verſunkenheit entringen ſich ihm die Worte Ja ja die Leute
leben

Hanſel s Erlehniſſe Hanſel iſt zum erſten Male in München
geweſen und erzählt nun von ſeinen Erlebniſſen Michel So im
Theater biſt a gewe n Was hab s denn geb Hauſel A
narriſch Stück a Mohr is rin vorkummen der ſei Frau zuletzt mit m
Kopfkiſſen derwergt hot Michel No weshalb denn dös
Hanſel Jo weil ſ halt a Schnupftücherl verloren habt hot

Dorfb
Döſch hat er gern Bengel wie kannſt Du Dich unterſtehn

dem Herrn Deine Zunge auszuſtecken Döſch hat er gern döſch
is unſer Dukter

Großmüthig Frau nach dem Mittageſſen Mann heut
ſollſt Du mal n guten Tag haben und kommandiren Da ſteht die
Tiſchglocke nun läute Du dem Mädchen daß es abräumt

Schlauberger Hans der mit ſeiner älteren Schweſter
in ein Kupee ſteigt in dem mehrere Herren ſitzen Du Elſe wenn
Du mir nun nicht gleich alles Zuckerzeug giebſt ſag ich Mama zu

Dir
Vom Kaſernenhof Unteroffizier Huber das dämlichſte

Rhinozeros der ganzen Garniſon habe ich Sie ſchon lange genannt
Machen Sie nicht daß ich auch s Civil noch einſchließe L

Standesamtliche UHachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
12 Oktober Der Koch Oswald Tappert und Philumena Rudiſch Mittel

ſtraße 19 und Steinthor I Der Gärtner Karl Kosmiel und Selma Scharf
Halle und Magdalg Der Bremſer Karl Billig und Chriſtiane Knittel
Halle und Burgliebenau Der Kaufmann Oskar Keil und Anng Fleig
Halle und Eudingen

Eheſchließungen
12 Oktober Der Kaufmann Karl Franke und Emma Stolze Mans

ſelderſtraße 12 und Ludwigſtraße 4 Der Fabrikarbeiter Otto Juſt und
Argur Föhſe Mauergaſſe 15 und Schwetſchkeſtraße 248 Der cher
Robert Hoffinann und Friederike Schönemann Trödel 18 und Uleſtraße 7

Der Eiſendreher Herinann Pollin und Marie Schmidt Ackerſtraße 6
Der Schneidermeiſter Maximilian Geithner und Anna Borck Auguſtaſtraße 8
und Naundorf Der Poſthilfsbote Wilhelm Fiebig und Alwine Hänel
Kellnergaſſe 8 und Krukenbergſtraße 10

Geboren
12 Oktober Dem Kaufmann Albert Heckert ein S Albert Harry Große

Ulrichſtraße 59 Dem Schloſſermeiſter Otto Hirſch ein S Richard Alfred
Martinsgaſſe 3 Dem Feuerwehrmann Otto Nitſche ein S Otto Paul
Langeſtraße 30 Dem Maurer Wilhelm Schottſtedt ein S Otto Liebenauer
ſtraße 28 Dem Tiſchler Wilhelm Goltſche ein S Wilhelm ine en
Spitze 31 Dem Seiler Auguſt Schmidt eine T Emma Antonie Frieda
Sternſtraße 10 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Becher ein S Kurt Arno
Viktoriaplatz 1

Geſtorben12 Oktober Wittwe Mathilde Jordan geb Fiſcher 45 gle Krauſenſtraße 9
Des Drahtzieher Richard Politz T Henriette Bertha Klara 6 Diemitz
Der Kaufmann Adolf Pintus 46 Jägerplatz 1s

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden General Anuzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 86
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen

genommen Der Abounementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

m

von WWinterkragenmänteln Ein Poſten Kinclerwintermänke
von 1 Mk anelegant u ſchön ſitzend von 12 Mk an

Ein Poſten Harchent Klonſen
von 1 Mk an

Tageshalender
Reſidenz Domgaſſe 5/6
Univerfſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Provinziai Muſeunm Domgaſſe 5/6 Sonntags Diendtags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſenm alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aklchamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebüude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Dienstag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn

abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien tägich von 1 Uhr

Landwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Botaniſcher Garten gr Wallſtr 235 Montag Dkensta

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnaben
don 12 Uhr Vorm

Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8
Buxeanſtunden 1 Uhr 6 Nachm

Landrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luffenſte 7
geöffnet von 1 und 6 Uhr

tiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
r

Städtiſches Gymnaſium Sophienſtraße 29
Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateur Photographen Verein jeden Donnerstag Abends

8 Uhr Sitzung im Freybergsbräu
Pateuntſchriften Leſezimmer im Bureau des Sächſiſch

Thüringiſchen Dampfkeſſel Reviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40 I
für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus
nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet

Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße
Znnere Klinik täonch t r Geh Rath Prof Dr Weber

11 1 Prof Dr Seeligmüller
e 12 1 Prof Dr v MehringChirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräüfe

Nerven Klinik 10 a Prof Dr HitzigOhren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
aut Klinik 1Il12 Dr Kromayer Privat Doeent
rauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh NRath Prof Dr Kaltenbach

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 8 V b Cöthen Magdeburg 222 52 P von
715 V 1 952 108 V bis Cöthen nur bis 29 Okt 714 V
Cöthen 118 V 3 126 N v Cöthen 724 V 3 850

3 313 1 630 N bis 952 PV 1027 V 3 128 N 13
Cöthen 72N 3 883 N 3 340 5 N 3 658 MN 868
1025 N 3 1155MN b Cöthen 1050 N 13

Leipzig 22V ,421V ,5V V Leipzig 525 686 79 V
796 900 B 1010 1092 3 79 900 1020
V 3 110 150 N 3 1128 V 3 15 N 3353 55 N 8 523 N 1 i N 3 258 414

3 630 77 830 522 618 607 N 895 N 3 1056 N 3,1 729 828 99 N 1018 N
1150 N 3 1149 NAſchersleben Halberſtadt 7

1185 V 3 118 N 3
35 68 ,9 5 N bis Halber
ſtadt 1100 M n Sonnt u Mittw

Nordhauſen Kaſſel 515 VP 6
b Sangerhauſen 87V 100

V 3 128 N bis Eisleben u
Querfſurt 25 550 980 N
b Nordhaufen 108 N 18

1186 M bis Eisleben

Verlin Auhalt 1216 P8 480 V 2 728 858
V 1773 1190 190 519N 2 584 8 i N 13g35 M b Bitterfeld 8 M 13

Soran Guben 9 1180
181 N 3 73 N 13 1068
Nachm bis Torgau

Thüringen 311V ,548 727

Aſchersleben Halberſtadt 555
V v Cönnern v 30 Okt ab
40 Min ſpät 728V 10 126

455 520 M 3 866 N
Nordhauſen Kaſſel 629 650

721 V 3 1006 V
1220N 118 5is 729 R
84 1040 N

BVerlin Auhalt 38 462 P
722 928 V 3 102 1032
V 3 1129 V 2 1565
529 539 N 3 561 N

3 853 1123 N 2
Sorau Guben 75 10 P

3 125 653 N 13104 N
Thüringen 32 P 83 426

938 1026V 3 München
1045 112 V 2 100210MN, 2 R 3 558 N 13

V 2 528 654 8V 3 1028 11 254459 514 N 2 88 Nb München 7 920 bis 83 821 943 N 8Erfurt 1128 N 12 12 N
bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug

mit 4 Klaſſe

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ein Urtheil aus dem Bürgerſtande Der hieſigen durch

ihre vorzüglichen Kuchenfabrikate weithin wohlbekannten Bäckerei und
Konditorei Firma Karl Koch welche ſeit ihrem 10 jährigen Beſtehen
mit ungeahntem Erfolge ihre hygieniſchen Nähr und Huſtenmittel nach
allen deutſchen Gauen verſendet iſt eine neue Anerkennung aus dem
Bürgerſtande über die Vorzüglichkeit ihres Kindernährmittels zu Theil
geworden Herr Friedrich Rogge hierſelbſt ſagt darüber wörtlich fol
gendes Mein Junge wurde ungefähr 4 Wochen nach der Geburt
trotzdem er von meiner Frau ſelbſt geſtillt wurde krank und elend
Die verſchiedenſten Kindernährmittel die ihm verabreicht wurden führten
keine Aenderung herbei das Kind war abgemagert bis auf Haut und
Knochen und war bereits von uns aufgegeben Jn meiner Angſt machte
ich einen letzten Verſuch mit dem Karl Koch ſchen Nährzwieback und
ſah zu meiner großen Freude daß ſich mein Kind ſichtlich erholte es
wurde mobil bekam Appetit wurde munter und geſund und habe ich
mit dem Karl Koch ſchen Nährzwieback einen ſtrammen kräftigen
Jungen ein wahres Wunderkind erzogen Mein Junge iſt jetzt 1 Jahr
kann laufen und ſtrotzt von Geſundheit ſodaß ich meine wahre Freude
daran habe Halle a S Friedrich Rogge

e Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

23 r

NIkkam
Wanrenhaus

für ſämmtliche Bekleidungsgegenſtände
Leipzigerſtraße 90

Ot

Oper in

Darriet
Nancy
Lord T
Lyonel
Plumke
Der Ri
Erſter
Zweiter
Erſte
Zweite
Dritte
Erſter
Zweite
Dritter
Pächter
Die Se

At

Stol
l

Winter
e

in uns
trägt

sohleur
Max
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Nr 242 Sonnabend
Stacit Theater

Otüeiell Direktion Julius Rudolph
Freitag den 14 Oktober 1892

27 Vorſtellung 28 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Martha
oder Der Markt zu Richmoncdk

Oper in 4 Abtheilungen theilweiſe nach einem Plane v St Georges v W Friedrich
Muſik von F von Flotow

Perſonen
Darriet Lady Hurham Ehrenfräulein der Königin Elſa Breuer

Nancy ihre Vertraute Martha RotheLord Triſtan Micklefort ihr itr Johann Kilo

one l Rudolf ArmbrechtPlumket ein reicher Pächter Hans Keller
Der Richter zu Nichmen d Edmund DoßErſter Pächter Gottfried GregerZweiter g r Comad DrackleErſte Fanny KönigZweite Magdd Rtoſa EinöderDritte Leonore MühldorferErſter e Cäſar MarkgrafZweiter Diener J gnatz ZimmerinannDritter Max RohrmannPächter Mägde Knechte Jäger Jägerinnen im Gefolge der Königin Pagen Diener
Die Scene iſt theils auf dem Schloſſe der Lady theils zu Richmond u deſſen Umgebung

e Zeit Regierung der Königin Anna
Nach dem 2 Akt Pauſe

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr
Sonnabend den 15 Okt 1892 Farbe gelb Honng Diang oder

Stolz und Liebe Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Moreto Deutſch v E A Weſt

Leipziger Gewandhaus Ouartett
der Herren

Prill Rother VUnKenstein und Wille
Vorgenannte Künstler Vereinigung beabsiehtigt auch im bevorstehenden

Winter wieder

4 Kammermusik Abende
in unserer Stadt zu veranstalten Der Abonnementspreis für alle 4 Abende be
R wie bisher pro Person 6 Mark Bestellungen auf feste Plätze werden

80

Max Nlemeyer Gr Steinstrasse 67

e s a

9 r v e ehe 7 r

ar J x i
Fortſetzung

des Ausverkaufs
Wegen Eröffnung eines Fabrikationsgeſchäfts am hieſigen Platz

will ich mein Detailgeſchäft vollſtändig in kurzer Zeit aus
verkanfen offerire folgende Artikel

Wolle Zollpfd prima Qual 2,00 Tricottaillen
Corsets Handschuhe Strümpfe Strick
jacken Jagdwesten Normalhemden Hosen
Barchenthemden für Männer Frauen u Kinder
Weisse Hemden für Männer Frauen und Kinder
Oberhemden Kragen Manchetten Shlipse
Tricotagen Kinderkleider Betttücher Gar
dinen Spitzen Rüschen Schürzen u v a A

Jeder Käufer kann ſich überzengen daß ſämmtliche eArtikel im Preiſe bedentend heruniergeſent

J Gustav Blochort
Ranniſcheſtraße Z

Laden Einrichtung zu verkaufen

r r ä T e Tv le ne v 3u h 3 S

eunigst erbeten in der Lippert schen Buch und Musikaltenhanälong

r

Die z Th noch vorhandenen

großen Waarenvorräthe
aus der A Wolff schen Concursmasse

S beſtehend in eI Ueberziehern Anzügen für BHerren und
I Knaben einzelnen Hosen Jackets und
Westen Schlafröcken Arbeitergarderobe

a

etc etc Swerden zu W Taxpreisen W ſpottbillig ausverkauft im

Maſſen Ausverkauf
Gr Steinſtraße 14 Eche Mittelſtraßr

Der Verwalter

v

Mehlverkaufsstelle der Ammendorter Muühlenwerke
Mansfelderſtraſe 4

Garantirt reines Roggenmehl Beſte Qualität Billigſte Preiſe

Ausverſauf von Sdſilafdecken

garantirt reines Schweinefett
Pfund 48 Pfg

Vollheringe
groß u ſchön

6 Stück 25 Pfg

2 451 r
60 2 Mkofferirt

Wolh Rratz
Geiſtſtraße 21

Bis Ende Oktober die Fuhre geſpal
tenes trockenes

Brennholz 9 Ark
bis vor s Haus
Opel Strödicke Halle Teleph No 6

Großes Vrod von kräftigem Wohl
geſchmack empfiehlt

Onrl Koch Herrenſtraße 1
u die bekannten Verkaufſtellen

Zur Bequemlichkeit meiner verehrten
Kunden iſt mein Nährzwieback in meinen
ſämmtlichen Brodniederlagen käuflich

Reiſekoffer
in allen Größen von 50 Mk an

Hand
e ta ſch en

für Herren und Damen
2tnthangetaſehben

CSoenvrivtaſehen
De Gröfſjte Auswahl

Billigſte Preiſe

Kibin Hentze
39 Schmeerstr 39
Küchengeräthe

Salz u Mehlfäſſer à 20 PfgS S dto m Porzellanſchild à 30 Pfg
dto in Hartholz groß 40 Pfg

do geſchweift extragroſt 90 Pfg

9 I 2 4Gewürzſchränke
Otheilig 25 Pfg u 40 Pfg

beſſere zu jedem Preiſe

BDutz und Wichskaſten
per Stück 25 und 40 Pfg

Kaffee und Zuckerbüchſen
25 Pfg und 40 Pfg

Meſſerkörbe in Draht
40 Pfg c

Billigſte Vezugsqurlle

e Albin Hentze
39 Schmeerstrasse Z39

Geiſtſtraße 24 IV Etage
Ktelier

für feine Hamenſchneicerei

Marquisen m
werden ſofort und billig abgemacht ſowie
alle in mein Fach ſchlagenden Arbeiten
angefertigtx r r e a e e T d

Da
r

e e
Thor Alfred Taenzer jun Thor

ſtraße 26 Capezier u Deüorateur ſtraße 26

z M Seydewite
2 Polsterwaarenlager

wilheimstr 21 Hof part
ewpfliehlt seine bekanntlich sehr
gut gearbeiteten Sophas Mea
tratzen Bettstellen Onuu
seusen ete zu den biülligsten

Preisen unter Garantie

99960 eHeiraths
Permittlungen

jeder Art werden auf kürzeſtem Wege und
unter ſtrengſter Discretion prompt und
reel ausgeführt durch

F Saci Halle a
Raffinerieſtr 9b II

Bureau für Rechtssachen

von Garl Ott
fr Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Holle Dachritzgaſſe 7
Klagen deren Entgegnuüngen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle und dergl
werden fachgemäß beſorgt

mann IKruhberge
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Bekanntmachung

Die HerbſtKontrol Verſammlungen im Landwehrbezirk Halle zu welcher die
Reſerviſten einſchl Dispoſitions Urlauber und die zur Dispoſition der Erſatz Behörden
entlaſſenen Mannſchaften zu erſcheinen haben finden wie folgt ſtatt

Unterbezirk 4 Eisleben
Kontrolplatz Teutſchenthal Bahnhof Gaſthof zur Caſſeler Bahn

am 1 November 1892 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Aſendorf Bennſtedt Cölme Dornſtedt Eisdorf Eszdorf Höhn
ſtedt Köchſtedt Langenbogen Müllerdorf Ober Teutſchenthal Rollsdorf
Steuden UnterTeutſchenthal Vitzenburg Wansleben Zapfendorf

Kontrolplatz e Soffs Gaſthofam 1 November 1892 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Alberſtedt Amsdorf Aſeleben Erdeborn Hornburg Oberröb
lingen Obereſperſtedt Schafſee Stedten Schraplau Unterefperſtedt Unter
röblingen

Kontrolplatz Eisleben für die die Stadt Wieſenhaus

m

am 2 November 4892 Vormittags 8 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 u 1887

2 I I I r II 1 8 1889 18901891 u 1892
Kontrolplatz Eisleben für das Land Wieſenhaus

am 2 November 1892 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
Aebtiſchrode Viſchoffrode Helfta Holz Zelle Lüttchendorf Oberrißdorf

eeburg Unterrißdorf Wolferode Wormsleben
Kontrolplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz

am 3 November 1892 Vormittags 9 l für die Jahrgänge 1885 1886 1887 1888
u 1889 aus Helbra

am 3 November 1892 Vormittags 11 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 u 1882
aus Helbra u für ſämmtliche Jahrgänge aus den Ortſchaften Benndorf b/M
Volkſtedt u Wimmelburg

Unterbezirk 5 Cönnern
Kontrolplatz Schwittersdorf Gaſthof zum Stern

am 4 November 1892 Vormittags 10 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Benkendorf Beeſenſtedt Burgsdorf Böſenburg Cloſchwitz Deder
ſtedt Elbitz Elben Fienſtedt Gorsleben Gödewitz Hedersleben Krimpe
Naundorf Neehauſen Pfützthal Quillſchöna Rottelsdorf Rumpin Räther
Schwittersdorf Salzmünde Schochwitz Trebitz b Volkmaritz Wils
Zaſchwitz Zörnitz

Kontrolplatz Gerbſtädt am Schützenhauſe
am 5 November 1892 Vormittags 11 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Gerbſtädt Stadt und Amtsgemeinde Stadt Alsleben Dorf Als
leben Welſsholz Gypshütte

am 5 November 1892 Nachmittags 12 e Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus
den Ortſchaften Augsdorf Adendorf Belleben Friedeburg Friedeburgerhütte
Freiſt Helmsdorf Heiligenthal Haus Zeitz Hübitz Jhlewitz Königswick
Lochwitz Oeſte Pfeiffhauſen Piesdorf Polleben Reidewitz Strenznaundorf
Thaldorf Zabenſtedt Zabitz Zellewitz Zickeritz Straußhof

Kontrolplatz Cönnern Gaſthof zum Ring
am 7 November 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Cönnern Bebitz Beeſedau Beeſenlaublingen Brucke Cuſtrena
Daleng Dornitz Garſeng Gnölbzig Golbitz Hochedlau Kirchedlau Lebendorf
Mitteledlau Mödewitz Muerena mit Zweihauſen Nelben Neubeeſen Poplitz
Rothenburg a Sieglitz Trebitz b Eönnern Trebnitz Unterpeißen

Kontrolplatz Merbitz Gaſthof
am 7 November 1892 Nachmittags 1 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Merbitz Deutleben Dobis Dößel Domnitz Kaltenmark Kroſigk
Lettewitz Löbejün Mücheln Nauendorf a Neutz Petersberg Prieſter
Schlettau Trebitz a/P Wettin Wieskau

eUnterbezirk 2 Halle Stadt wKontrolplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatze S

S

Provinzial Jnfanterie 8am 4 November 1892 Vormittags 8 Uhr für den Jahrgang 1885

I 4 10 r r 1886e Millags 12 575 November 1892 Vormittags 8 Uhr für den Jahrgang o

H 10 e die Jahrgänge 1890 1891 u
1892

Mitiags 12

Unterbezirk 1 Halle Stadt
Kontrolplatz Halle aS Hof der Moritzburg am Paradeplatze

Spezial Waffen
Garde Provinzial Jäger Provinzial Kavallerie Provinzial Feld Artillerie Provinzial

Fuß Artillerie Provinzial Pioniere Eiſenbahn u Luftſchiffertruppen Provinzial
Train Sanitätsperſonal Veterinärperſonal ſonſtige Mannſchaften und Marine

am 7 November 1892 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1885 u 1886

am

II 7 II 1892 I 11 I 1 7 1887 u 1888S 1892 o 1889 u 18901892 11 1891 u 18928 rund außerdein ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Böllberg Burg bei Reideburg Büſchdorf Capellenende Crondorf Diemitz
Freiimfelde Gimritz bei Halle Reideburg Sagisdorf Stichelsdorf Schönnewitz
Zöberitz Wörmlitz

Unterbezirk 3 Giebichenſtein
Kontxrolplatz Wallwitz Gaſthof zur Birke

November 1892 Vormittags 82 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Wallwitz Beiderſee Brachwitz Dachritz Döblitz Friedrichſchwerz
Frößnitz Gimritz bei Wettin Görbitz Groitzſch Gutenberg Lehndorf Löbnitz
a d Merkewitz Morl Möderau Nehlitz Räthern Raunitz Sennewitz
Sylbitz Teicha Weſtewitz

Kontrolplatz Niemberg am Bahnhofe
November 1892 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den
Ortſchaften Niemberg Brachſtedt Braſchwitz Dammendorf Eismannsdorf
Gödewitz Harsdorf Hohen Hohenthurm Jnwenden Obermaſchwitz Oppin
Oppin Freiheit Peißen Plößnitz Pranitz Nabatz Roſenfeld Schwerz Spicken
dorf Untermaſchwitz Wurp

Konutrolplatz Giebichenſtein Gaſthof zum Mohr
November 1892 Vormittags 9 Uhr für die Jahrgänge 1885 1886 1887 1888
und 1889 aus Giebichenſtein
November 1892 Vormittags 10 Uhr für die Jahrgänge 1890 1891 u 1892
aus Giebichenſtein und für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ortſchaften
Trotha und Letitin
November 1892 Mittags 12 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den Ort
ſchaften Dölan Granau Cröllwitz Lieskan Mötzlich Nietleben Schiepzig
Seeben Tornau Zſcherben

Kontrolplatz Gröbers im Gaſthofe
am 10 November 1892 Vormittags 9 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Gröbers Benndorf b/G Bennewitz Bruckdorf Canena Dieskau
Gottenz Groß Kugel Klein Kugel Osmünde Schwoitzſch Zwintſchöna

Kontrolpiatz Ammendorf Gaudich s Reſtaurant
am 10 November 1892 Nachmittags 2 Uhr für ſämmtliche Jahresklaſſen aus den

Ortſchaften Ammendorf Beeſen a Burg i Aue Döllnitz Lochau Oſendorf
Planeng Pritſchöna Radewell Weſenitz
Beſondere Geſtellungsbefehle werden nicht ausgegeben vielmehr iſt jeder

Kontrolpflichtige lediglich in Folge dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet
Unentſchuldigtes Ausbleiben oder Geſtellung auf einem anderen Kontrolplatze

bezw zu anderer Zeit als befohlen hat die geſetzliche Strafe zur Folge
Die im Frühjahr dieſes Jahres von der Kontrol Verſammlung entbunden

geweſenen Mannſchaften der Land bezw Seewehr 1 Aufgebots Jahrgang 1880
werden behufs Ueberführung zur Land bezw Seewehr 2 Aufgebots namentlich zur
Kontrol Verſammlung beordert

Halle den 4 Oktober 1892
Königliches Bezirks Kommando Halle

Den Beſitzern ſtenerpflichtiger Hunde bringen wir die Zahlung der für
das Halbjahr Oktober März 189293 fällig gewordenen Hundeſtener von 4 Mark
50 Pfg welche an die hieſige StenereNeceptur Rathhaus 1 Treppe Zimmer Nr 4
zu bewirken iſt hierdurch mit dem Bemerken in Erinnerung daß falls Zahlung bis
zum 25 Ifdn Monats nicht erfolgt iſt die koſtenpflichtige Beitreibung im Zwangs
verfahren zu geſchehen hat

An und Abmeldungen bezüglich der Hundeſteuer ſind im Stener Bureau

am 8

am 8

am 9

am 9

am H

2 Treppen Zimmer Nr 16 anzubringen
Halle g/S den 4 Oktober 1892 Der Magiſtrat

in ſchönen türkiſchen Farben Kcklolf Sternfeld
Mark 3 3 Gr Ulrichſtr 3
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Prachtvoſie Neuheiten in Kleiderstoffen und Lamas Fohulze Potarmann

empfehlen

Reſter für ganze Kleider Sechwarze Sechürzenreſter

100000 Mark
50000 Mark
sind die Hauptgewinne t

250,000 Iav
Zum PDunhkeln blonder rother grauer

Kopf und Barthaare iſt unübertroffen
der vom Hoflieferant C D Wunderlioh
fabrizirte

Nussschalen Extract
prämiirt 1882 Rein vegetabiliſch ohne
metalliſche Beimiſchung garantirt unſchäd
lich à 70

J r 24zugleich feines Haaröl à 70 12 PorterZu haben bei Herren C Kaiser Schmeer nſtraße 24 H A Seodeideiwits Geiſtſtr 67 Wiederverkäufer
Harzgaſſe 1 Adler Drogerie A Stein
dach Königſtraße 16

1

Halle a den 1 Oktober 1892

in der am 26 und 27 Oktober
stattfindenden NMuhlhauser

Geld Lotterie
15 o 9 M Liste u Porto 30 Pf

Brauerei Karl Gregory Berlin N Gesuncdbrunnen
vormals Adlerbrauerei Act Ges

Nach gänzlicher Umgestaltung und Vergrösserung meiner hiesigen Bierniederlage bin ich im Stande den weit
gehendsten Ansprüchen zu genügen und empfehle dem hochgeehrten Publikum von Halle und Umgegend die s0 beliebten

Adlerbiere in bekannter vorzüglicher Qualität
30 Flaschen Versandbier für Mk 3

Hofbräu Exportbier MK 3
erhalten Rabatt

3 Antheile 1 M 60 i 1

50 FI Porter Mx 10 Haus
Pfand auf Plaschen wird nicht erhoben

Bierniederlage Eiskellerei Halle
Berlinerstrasse No Telephon No 362

Halle a Oleariusſtr 1 1 Treppe
Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Leo J oseph Hühneraugen MNittel
Berlin Seit Jahren bewährtes Spezialmittelzur gefahr und ſchmerzloſen BeſeitiPotsdamer Strasse 71I eng benvdühneran en r

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adter Apothekae Geiſtſtraße 17

H Dunkol
Crosse Betten I2 M

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn bei

Guſtav Luſtig Berl Prinzenſtr 43 p
Preiscourante gratis u franco

Viele Anerkennungsſchreiben

Koehbfrau
8 ſehr zuverläſſig empfiehlt ſich den hochge

A ehrten Herrſch bei feſtlich Gelegenheiten
E Seitz Harz 16

franco

Selbſt bei ſtarkem Fußſchweiß behalten die von mir ge
fertigten Strümpfe die geſchmeidige und wohlthätige Natur der
dazu verwendeten Wolle vollſtändig ſilzen nicht und laufen auch nicht ein

Bei Beſtellung Papierſchnitt als Maaß und genaue Adreſſe der geehrten
Beſteller erbeten

Strumpf Fabrik und Verſandt Geſchäft
von V Beschnidt Delitzsoh bei Leipzig

Gegründet 1846

Konkursmaſſen Ausverkauf
von Schuhwaaren

Die aus der G Ohm ſchen Konkursmaſſe herrührenden
vorräthe beſtehend aus ea 6000 Paar

Damen Herrense Kinderscehuhen
ung Stiefeln jeder Art Ballschnunhen
Turnschuhen Reiseschuhen
Sportschuhen Gummiscehnhen
TVilzschuhen und Pantoffeln

werden nebſt anderen Schuhwaaren in dem früheren Geſchäftslokal des Gemein
ſchuldners

W Geiſtſtraße No 2
ſchrägüber von der Alten Promenade

Zu Taxpreisen ausverkauft
Verkaufszeit werktäglich Vormittags von 12 Uhr

Nachmittags von 7 Uhr

Waaren
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2 Zeit weil VIage
erspart man und die gründlicehste Reinigung
selbst der schmutzigsten Wäsche wird erzielt durch

das einzige wirklich

abseolut unschädliche
überraschend wirkende

all Wunder Waschpuver

S kein SeifenpulverS Jede Hausfrau Ju I prüfe und urtheile selbst J
Stets lose und in Packeten vorräthig in den z

S bekannten Verkaufsstellen

Auch in dieſem Winter wird der Frauenverein der GuſtavAdolf Stiftung
ſeine regelmäßigen Arbeiten wieder aufnehmen und vom 18 Oktober an jeden
Dienstag Nachmittag von 5 im Anſtaltsgebäude Martinsberg Nr 14 zuſammen
kommen Es werden dort Wäſche und Kleidungsſtücke genäht für evangeliſche
Waiſen und Konfirmandenhäuſer die in kctholiſchen Gegenden errichtet den Zweck
haben Kinder evangeliſcher Eltern zu ſammeln und zu unterweiſen daß dieſelben
nicht aus Noth und aus mangelndem Religionsunterricht der katholiſchen Kirche ſich
zuwenden

Alle die ihre Hülfe durch Mitarbeiten oder durch Geldbeiträge zur Anſchaffung
der nöthigen Stoffe zuſagen wollen werden herzlich willkommen geheißen

Vom Vorſtand des Guſtav Adolf Frauenvereins

in blauer farbe trägt
J

wenn jeder Topf den Namenszug

Man Verlange ausdrücklieh
Liebig Company s Pleisch Extract

Ausverkauf

Ca 5000 Meter
Kleiderstoffe

Bettzeuge
Gardinen

Läuferstoffe
Tricottaillen

Schürzen
Capotten

Oberhemcden
Nachthemden
Tischdecken

W S Wſollen zu jedem Preiſe

verſehlendert
werden

Otto Paege
Geiſtſtrafze 52

Althee Bonbon
ärztlich empfohlen

Martin FIüllIer
Geiſtſtraße 54

A Rüin
Juwelier

Halle a SSeit 20 Jahren Kleingchmieden 6
jetzt

Deke Gr Kteingtrasse S
u Gr Ulrichstrasse

empfiehlt sein reichhalt Lager von

Gold Silber
und Alfenidewaaren

Corallen Granaten

Christofle Bestecke
Nenarbeiten n Reparaturen

werden in eigener Werkstatt sau
ber u schnell ausgeführt

Japeten
Neueste Muster

z

grösster Auswahl

K Rapsilber
s heiprigergtr 24

Aeltestes und anerkannt
grösstes Specialgeschüäft hles Platzes

Vbr,

a e
1 Größtes Lager aller Sorten u Farben

Cuely Reſte
ſtets vorräthig p Mtr v 75 Mk an
bei S Frisch Gr Ulrichſtr 46

Königl Universitäts Zahnklinik
Ecke Kl Ulrichstrasse und Jägergasse

Gratis Behandlung täglich 2 Uhr
Prof Dr med Iollnender

Neue Vollheringe
6 Stück 25 g empfiehlt

C Boſenlöcher Spitze 20

ff mar Heringe
2 Stück 45 Pfg empfiehlt

C Roſenlöcher Spitze 20

Gartenerde
kann gegen Erſtattung des Brückengeldes

Wir übertrugen den Alleinverkauf unſeres beliebten

Champagner Weissbieres und Weizen Lagerbieres für Halle

Herrn F Kamitz h ä
Derſelbe wird bemüht ſein obige Biere ſtets flaſcheureif am Lager zu

halten und giebt zum Selbſtabziehen Gebinde ab
Bitterfelder Aktien Bierbrauerei

vorm A Brömme

Café und J 2 Bernb Str 9aRestaurant Conmcdlitorei Ecke Mühlweg
Von

Ernst Glück
S Täglich früh von 10 Uhr abfrische Pfann und Spritzkuchen

Aufläufer
von anerkannt vorzüglicher Güte

Bestellungen auf Torten Eis etc werden prompt ausgeführt

w h ce ee v ch Bel e h
2 luefratf

Arbeiter Handwerker aller Verufe
Die gegenwärtige Zeit und Geſchäftslage iſt mehr denn je geeignet den Ar

beitern den Anſchluß an die deutſchen Gewerkvereine welche nur wirth
ſchaftliche Zwecke verfolgen und den Arbeitern in jeder Lebenslage mit Rath und
That zur Seite ſtehen zu empfehlen Die Aufnahme erfolgt ohne Altersgrenze und
Geſundheitsatteſt gegen einen Wochenbeitrag von 10 Pf wofür den Mitgliedern
Rechtsſchutz Wanderunterſtützung Ueberſiedlungskoſten Unterſtützung bei Arbeits
loſigkeit Maßreglung und in außerordentlichen Nothfällen gewährt wird

Eine Verpflichtung den Krankenkaſſen beizutreten liegt nicht vor und iſt es
jedem überlaſſen in der Orts oder Fabrikkrankenkaſſe zu verbleiben jedoch iſt der
Beitritt zu denſelben ſowie zum Medicinalverband jedem der für ſich und ſeine
Angehörigen ſorgen will zu empfehlen

Der Verband iſt national organiſirt zählt über 1400 Ortsvereine mit über
60,000 Mitglieder einem Vermögen von über 2 Millionen Mark und hat ſeit ſeinem
Beſtehen über 8 Millionen Mark an Unterſtützung gezahlt

Auf Obiges Bezug nehmend wird jedem Arbeiter und Handwerker der Bei
tritt empfohlen und ertheilen nähere Auskunft in Halle

Gewerkverein Maſchinenbauer H Herberger Forſterſtr 24a Gewerkverein
Tiſchler J Klingebeil III Vereinsſtr 3 Gewerkverein Fabrik und Handarbeiter
H Gattersleben Alter Markt 32 Gewerkverein Graphiſcher Berufe und Maler
P Weikardt Brunnenplatz 9 Gewerkverein Konditoren 0 Schwarz Bauhof 1

Cröllwitz Gewerkverein Fabrik u Handarbeiter E Bliedner Steinſtr 6a

Lettin 0 E HofmannDölau G ReuterCanenga E HaaseDieskan n K LehmannLochau x n F PretsehSchwoitſch 4 A RandelZörbig n z W Tenner

e c er i d See h v m Pfe eä
III

h
V

Kathreiner s Malz Kaffeo Fabriken München
Vien Basel ailand Dijon Filialen in Berlin und Paris

Verein für PVolkswohl
IX Abtheilung Arbeitsſtätte

Beſtellungen auf kleingemachtes Vrennholz werden erbeten an den
Verwalter Hoelbing Arbeitsſtätte an der Halle Es koſtet

1 Raummeter frei Gelaß 9 Mk 50 Pfg

n e 5 Mki 2 Mk 75 Pfg1 Korb ab Platz 40 Pfg 1 Bündel Kienholz 10 Pfg

Die Arbeitsſtätte übernimmt das Klopfen von Teppichen und ſtellt Arbeiter
zu jeder Art Hausarbeiten auch Straßenkehren

Anhalt Bauschule Zerhst ren
3 der Cröllwitzer Brücke abgel werden
Näheres beim Brückenpächter

Baubandwerker Tischler Steinmwetzen sowie Fachsechule für Bisenb Strasson u Wasgerbautechniker
Reifeprüturg ror Htaata Früfuhge Oommias Toetedfrois Angranee äured i Diroeuos
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